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Trommelbote 
      

  - Nr. 28, 1. Quartal 2011 - 
       

 

Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO, 

hoffentlich haben Sie alle Internet-Zugang, sonst Ihre Kinder oder Nachbarn! Denn es gibt auf der Internetseite 
www.hallo-kongo.de – sogar schon auf der Eröffnungsseite – spannende, wahre Geschichten. Für die neueste, 
aus Kenia, bitte gleich Kopfhörer aufsetzen! 

Die Geschichten, die uns Lucienne Munono bei ihrem Besuch am 17. Dezember von ihrer entschiedenen Kor-
ruptions-Bekämpfung erzählt hat, sind auch dabei, wie auch ihre Eindrücke aus Europa im Volltext. 

Lucienne kam rechtzeitig nach Kinshasa zurück, um die lang ersehnte Ankunft des Containers mit der letzten 
Ladung der gespendeten Fußball-Ausrüstung mitzuerleben. Alles wurde unter unseren drei Partnerschulen ge-
recht verteilt. Grund zur großen Freude! 

Nach dem Abschluss der beiden Projekte von 2009 und 2010, „Kicken im Kongo“ und „00-sauber!“, gibt es ein 
neues Projekt von HALLO KONGO e.V. für 2011: „Schulbücher für alle“:              

Lernen ohne Bücher ist ein schwieriges Unterfangen. Das hat Lucienne Munono am 17. Dezember deutlich vor 
Augen geführt. Doch an der Accademia- wie auch an der Mpumbu-
Schule fehlen vielen Kindern Schulbücher für den Unterricht. 
Schlichtweg, weil die Eltern das Geld dafür nicht aufbringen können. 
In den kommenden Monaten sollen nun die Klassen sukzessive mit 
Büchern ausgestattet werden. Das erste Ziel ist der Kauf von halben 
Klassensätzen für je eine Klassenstufe in Mathematik und Französisch. 
Das heißt, je vier Kinder eines zweizügigen Jahrgangs teilen sich ein 
Buch. Die Bücher, Eigentum des Partnervereins Hand in Hand Congo 
e. V., bleiben in der Schule und werden während der Schulstunden an 
die Schüler verliehen.  

Wer einen sinnvollen Beitrag zur Entwicklung eines qualitätsvollen 
Schulunterrichts an den drei Partnerschulen leisten möchte, sei herz-
lich eingeladen, eine Spende für die Schulbücher zu leisten. (Fortsetzung 
auf Seite 2). 

Mehr dazu können wir Ihnen sicher erzählen bei der 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

am Donnerstag, den 5. Mai 2011, um 19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Oberuhldingen. Wir freuen uns auf Sie!  
Und vielleicht sehen wir uns schon bei den Veranstaltungen,  
die wir Ihnen auf Seite 4 empfehlen. 

Vom Winter überrascht  
packt sie auch hier sofort tatkräftig mit an: 

Lucienne Munono im Dezember 2010 in Uhldingen.  
Mit herzlichen Grüßen, Ihre      

             

Bitte beachten Sie:  
Dieser Ausgabe liegt eine Einladung zur Mitgliederversammlung 2011 bei. 
Wir bitten alle Selbstüberweiser, sofern noch nicht geschehen, ihren Paten- oder Mitgliedsbeitrag in den nächsten Wochen zu 
überweisen, damit wir das Schulgeld rechtzeitig zum neuen Schuljahr nach Kinshasa leiten können. 

 

HALLO KONGO e.V.  
ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden sind steuerabzugsfähig. 
Vereinsregister: Überlingen Nr. VR 779            1.Vorsitzende: Nicole Thieke, Tel. 030 85 40 52 73 
Adresse: Postfach 1232, D- 88684 Uhldingen- Mühlhofen      www.HALLO-KONGO.de , Mail: hallo@HALLO-KONGO.de  
Bankverbindung: Konto Nr. 2 19 36 05,  BLZ  690 51725,  Sparkasse Salem-Heiligenberg 
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Nachrichten aus dem Kongo 
 
Neue Verfassung für weniger Demokratie 

Ein Mehr an Demokratie scheint in der Demokrati-
schen Republik Kongo in weitere Ferne gerückt. 
Mit einer Ende Januar in Kraft gesetzten Ver-
fassungsänderung hat sich Staatspräsident Joseph 
Kabila seine Wiederwahl so weit als möglich gesi-
chert. Nur noch einen Wahlgang sehen die geän-
derten Statuten vor und nehmen damit den Opposi-
tionsparteien den Wind aus den Segeln. Als Reak-
tion haben sich diese zusammengeschlossen und 
verkündet, einen gemeinsamen Kandidaten für die 
Präsidentschaftswahlen 2011 aufstellen zu wollen. 
Mit einem starken Gegenkandidaten hoffen MPC 
(Jean-Claude Vuemba), MLC (J.P. Bemba), die 
UDPS (E. Tshisekedi) und die UNC Kabila aus 
dem Feld schlagen zu können.  

Menschenrecht mit Füßen getreten 

In der DR Kongo, vor allem in den Ost-Provinzen,  
setzen sich die Menschenrechtsverletzungen fort. 
Erst Ende Januar 2011 seien wieder 52 Fälle von 
Massenvergewaltigungen registriert worden, 
erklärte der Sondervertreter des UN-Generalsekre-
tärs in der DR Kongo, Roger Meece, Anfang Feb-
ruar im Sicherheitsrat der UNO in New York. 
Bewaffnete Gruppen würden immer wieder Dörfer 
überfallen und die Menschen terrorisieren. Er 
bezeichnete die Situation dort als besorgnis-
erregend. Dank des Drucks von UNO und EU 
wurden jetzt Soldaten und Polizisten wegen solcher 
Gewalttaten verhaftet. 

Projekte 
 
Fußball –Tooooor! 

Eine ganze Weile hat das Fußballschuh-Projekt die 
Aktiven von HALLO KONGO e. V. in Atem ge-
halten. Ende Januar ist die letzte große Ladung 
Kickschuhe sowie Sportbekleidung und Fußball-
zubehör in Kinshasa angekommen und wurde dort 
an die drei Schulen verteilt. Nun planen die Schüler 
und Lehrer nochmals ein Turnier, um die neue 
Spielbekleidung gebührend zu würdigen. 
 

 
Verteilung des Fußballmaterials  Foto: privat 

 

Toilettenhaus feierlich eingeweiht 

Fast ein Jahr ist es her, dass HALLO KONGO e. V. 
den Bau neuer Schultoiletten zum Hauptprojekt 
erklärt hat. Am 30. August konnten Architekten 
und Handwerker mit dem Bau der neuen Toiletten- 
und Duschräume beginnen und diese Anfang 
November  fertig stellen. Zu ihrer großen Freude 
konnte Nicole Thieke die Eröffnung der stillen 
Örtchen mit Kindern und allerhand lokaler Promi-
nenz feiern.  

Insgesamt können Schüler und Lehrer der Acca-
demia-Schule nun zehn Toiletten und vier Duschen 
nutzen. Die Baukosten inkl. Sanitäranlagen, 
Klärgrube und Sickerschacht, beliefen sich auf 
29.600 €. Die Stiftung Entwicklungs-Zusammen-
arbeit Baden- Württemberg hat davon 12.000 € 
übernommen. 

Wer sich den Bau nochmals vor Augen führen 
möchte, sei auf die Website von HALLO KONGO 
e. V. verwiesen. Dort erzählen Bilder, was Worte 
nicht in Kürze auszudrücken vermögen. 

 
 
Große Freude herrscht bei Schülern sowie Lehrern und 
Verwaltung bei der Einweihung des properen Toiletten-
häuschens.    Foto: privat 
 
Jahresprojekt 2011: Schulbücher für alle  

Fortsetzung von der Titelseite: 

Einige Sonderspenden, die vor Weihnachten auf das 
Konto von HALLO KONGO e.V. flossen, haben 
den Vorstand bewogen, das Sonderprojekt Schul-
bücher sofort anzugehen und ein Startguthaben von 
2.500 Euro zu bewilligen. Davon sollen 2.000 Euro 
in den Kauf der Bücher fließen. Pro Buch ist mit 
acht Dollar Kosten zu rechnen, so dass rund 300 
Bücher (150 Franz. u. 150 Mathe) für 600 Kinder 
gekauft werden können. Die verbleibenden Mittel 
von rund 500 Euro sind für die Anschaffung von 
Stahlschränken gedacht. Darin sollen die Bücher 
geschützt vor Staub, Feuchtigkeit und Diebstahl 
aufbewahrt werden. Die Planung über den Kauf und 
die sinnvollen Verteilung der Schulbücher liegt bei 
Lucienne Munono und ihrem Team von Hand in 
Hand Congo e.V. 

Aus der französischen Schweiz, Nicole Thiekes 
Heimat, sind von den Schulbehörden auf  Nach-
frage einige Klassensätze an Lesebüchern zugesagt 
worden. Wenn Sie also Kontakte nach Frankreich 
oder der Schweiz haben: Wir nehmen gerne auch 
gebrauchte französischsprachige Unterrichtsbücher 
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aller Fächer, möglichst in (mindestens halben) 
Klassensätzen. 

Neues aus den Schulen 

Bauprojekt bei ACCADEMIA 

Einige Mitglieder und Freunde haben gefragt, wie 
es mit dem Friedensfonds und dem großen Bau-
projekt der HALLO KONGO gAG und der 
ASSEAC (gemeinnütziger Trägerverein der Acca-
demia-Schule) weitergehe: Aus verschiedenen 
Gründen konnte der deutsche Friedensfonds für die 
Dem. Rep. Kongo keine neuen Gebäude finanzie-
ren. Als Nicole aber Ende Oktober 2010 in 
Kinshasa war, stellte der Fonds-Verwalter in Aus-
sicht, dass wenigstens die bestehenden maroden 
Klassenräume instandgesetzt und mit einem neuen 
Dach versehen würden, damit das Ganze noch hält, 
bis der Verein die Gelder für neue Gebäude auf-
bringe. Lucienne und Albert wurden am 17. März 
zu einem Seminar des Friedensfonds für Projektträ-
ger eingeladen. Es sieht also danach aus, dass in 
diesem Jahr alle Schulferien für die Instandsetzung 
der Schulräume genutzt werden sollen.  

Mehr Computer für Accademia 

Der Zugang zu einem Computer und das Wissen 
um seine Funktion ist auch an den Partnerschulen 
unabdingbar für den zukunftsorientierten Unter-
richt. Deshalb hat HALLO KONGO e. V. die 
Accademia-Schule beim Bau eines Computer-
raumes unterstützt und diesen mit vier Rechnern 
ausgestattet. Darüber hinaus haben die Mitarbeiter 
des kongolesischen Partnervereins ein Laptop ge-
stellt bekommen, das einen intensiveren Kontakt 
ermöglicht. Doch soll die Ausstattung des Compu-
terraumes verbessert werden, um regelmäßigen 
Unterricht gewährleisten zu können. Dieser findet 
bisher im Computerschulungsraum einer anderen 
Schule statt, in die sich die Accademia-Schule ein-
mieten konnte. 

Geplant ist momentan, Lehrer und Verwaltung 
besser im Umgang mit den Rechnern sowie in der 
Wissensvermittlung zu schulen. Von Ende April bis 
Ende Juli will der angehende Student aus Uhl-
dingen Julius Tilly nach Kinshasa reisen und dort 
die Mitarbeiter von Hand in Hand Congo e. V. 
sowie eventuell auch die Lehrer mit seinen sehr 
guten Informatik-Kenntnissen zur Seite stehen. 
Auch soll der genaue Bedarf an Soft- und Hardware 
ermittelt werden. Erst dann soll der Computerraum 
der Accademia-Schule mit mehr Rechnern ausge-
stattet werden, um den Unterricht an der eigenen 
Schule anzubieten. 

Gedankt sei an dieser Stelle der Firma Deiss aus 
München für ihre großzügige Projektspende. 

Betreuer für die Mpumbu- Schule  

Um in Zukunft mehr und schnellere Informationen 
aus der Mpumbu- Schule zu bekommen, wurde im 
Vorstand beschlossen, Mittel für einen Paten-

schafts-Betreuer an dieser Schule zur Verfügung zu 
stellen. Lucienne wurde gebeten, gemeinsam mit 
den Kollegen vor Ort nach einem geeigneten 
Kandidaten, vielleicht sogar aus den Reihen ehe-
maliger Patenkinder, zu suchen. 

Lisanga- Schule 

Aus dem „Echo de Lisanga“: „Die Gemeinschaft 
(hat) in diesem Jahr der Richtungsänderung das 
Thema Kommunikation zu ihrem Jahresthema für 
2010-2011 gemacht. Wie bereits üblich, wird das 
Thema unter verschiedenen Aspekten betrachtet 
und zerpflückt, um das Wesentliche zu erkennen. 
Lisanga verspricht sich davon die Entwicklung von 
Strategien für den täglichen Umgang miteinander. 
Die Methoden sind bekannt: Vorträge, Begeg-
nungen, Stundenmodelle, kulturelles Programm, 
praktisches Leben usw.“.  

Den ganzen Text und mehr Infos aus dem Schul-
leben und Ferientreiben auf unserer Homepage. 

Unsere Mitarbeiter vor Ort  

Lucienne Munono berichtet aus Kinshasa  

Lucienne lachte; ein breites, herzliches, offenes 
Lachen. Und das hielt an, fast den ganzen Abend, 
den die Schulleiterin der Accademia-Schule am 17. 
Dezember im Uhldinger Gemeindehaus verbrachte. 
Für gut einen Monat war Lucienne nach Europa 
gereist, um Kinder und Freunde zu besuchen. Eine 
günstige Gelegenheit zu einem geselligen Beisam-
mensein. Die Mitgliederversammlung von HALLO 
KONGO e. V. zur Änderung der Statuten war da 
nur eine Formalität am Rande. Und die anstehende 
Ehrung von Paten für zehnjährige Patenschaft 
machte Lucienne sichtlich Freude. 

 
Ehrung für zehn Jahre Patenschaft 

 
Viel wichtiger aber war den knapp 30 Gästen aus 
Verein und Gemeinde zu hören, wie die Situation 
an den Partnerschulen Accademia und Mpumbu ist, 
wie die generelle Lage in Kinshasa. Deutlich wurde 
dabei, dass es immer noch an allen Ecken mangelt: 
Die Schulräume sind zu eng, von Überschwem- 
mung bedroht. Für Informatik gestützten Unterricht 
fehle immer wieder der Strom und die Kinder 
hätten keine Schulbücher, berichtete Lucienne.  

Einen kleinen Einblick in die gesellschaftlichen 
Verhältnisse gaben auch Luciennes Schilderungen 
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zur Korruption im Alltag. Anhand einiger Beispiele 
veranschaulichte sie, wie sehr bereits kleine Kinder 
im Bewusstsein aufwüchsen, nur mit Bestechung 
komme man im Leben vorwärts. Wie schwer es 
falle, auch im Lehrerkollegium dagegen anzugehen, 
und welche Konsequenzen energischer Widerstand 
haben könne. Mehr dazu unter www.hallo-kongo.de  

Der Abend in Uhldingen war für Lucienne nur der 
Auftakt zu einer mehrwöchigen Rundreise zu 
Freunden in Deutschland und Familie in London. 
Zu ihren Eindrücken befragt, blieb ihr vor allem 
eines haften: Die Kälte. Einerseits des Schnees, den 
sie als kalt und beunruhigend in Erinnerung behielt. 
Und der Menschen, die sie zum Großteil als distan-
ziert, ja sogar gleichgültig empfand. Vor allem in 
Bus und Bahn sei jeder in seine Zeitung, sein Buch 
oder sein Laptop vertieft oder habe einen Kopfhörer 
auf. „Unmöglich, mit seinem Sitznachbarn eine 
Unterhaltung zu beginnen. Da hat man Angst zu 
stören“, hält sie in einer kleinen Rückschau fest. 
„Fast könnte man sagen, der Mensch hat keinen 
Platz mehr in dieser Welt.“  

Doch was sie mit nach Hause nimmt, sind vor allem 
positive Eindrücke: Erlebnisse mit Menschen, die 
das andere Extrem bilden, die mitfühlen, offen sind 
und „mit dem Herzen sehen“. Und das Erstaunen 
darüber, wie effektiv Probleme angegangen werden. 
So wie sie es bei einer Vorstandssitzung von 
HALLO KONGO erlebt hat: in einer Mischung aus 
konzentrierter Arbeit und Geselligkeit. 

HALLO KONGO e.V.  
Momentan 122 Patenkinder  

Zufrieden blickt der Vorstand des Vereins auf die 
Jahresbilanz 2010 zurück. Sieben neue Kinder 
wurden in den Pool der Patenkinder aufgenommen, 
im neuen Jahr sind bereits weitere sechs dazu 
gekommen. Mit zehn weiteren Patenkindern rech-
net der Vorstand im nächsten Schuljahr. Insgesamt 
zählt der Verein zurzeit 122 Kinder. Einige Kinder 
hätten die Schule verlassen, so Birgit Schoenen-
berger. Manche in Richtung Universität, manche 
sehr zu ihrem Bedauern auch ohne weiteren Quali-
fizierungsvertrag in der Tasche. Man sei dazu über-
gangenen, die Zeugnisse der Achtklässler konse-
quent zu begutachten und die Schüler dazu zu 
ermutigen, eine Lehre aufzunehmen, wenn die 
Leistungen keinen weiteren Schulbesuch rechtfer-
tigten. Wenn die Schüler bzw. Eltern darauf nicht 
eingingen, würde ihre Patenschaft nicht verlängert. 

Mithilfe bei HALLO KONGO  

Gleich vier Termine stehen für HALLO KONGO 
e.V. in den nächsten Monaten an. Dabei freuen wir 
uns über tatkräftige Helfer und Besucher. Interes-
sierte melden sich am besten unter hallo@hallo-
kongo.de.  

HALLO KONGO im Gespräch:  
Mittwoch, 30. März, 20 Uhr Überlingen, 

Gemeindesaal der Auferstehungsgemeinde, 
Grabenstraße 2. Soiree-Diskussion der Evang. 
Erwachsenenbildung zum Thema „Warum 
Menschen helfen - Motivation des Helfens“ mit 
Nicole Thieke (HALLO KONGO, Initiatives of 
Change) und Ingrid Schittich (AWC, CYE) 

Kunstkontakt   
am Sonntag, 10. April, von 11 bis 17 Uhr in 
Uhldingen-Mühlhofen 

Frühlingsfest  
am Gymnasium Überlingen am Samstag, 16. April, 
von 15 bis 20 Uhr 

Uhldinger Pfahlbau- Marathon  
am Samstag, 28. Mai, in Uhldingen, ca. 13 bis 16 
Uhr, Wasserstand 

HALLO KONGO- Spendenkonto 

Wir freuen uns über rege Beteiligung am Jah-
resprojekt 2011 „Schulbücher für alle“ und danken 
schon im Voraus für Sonderspenden unter folgen-
der Kontoverbindung: Sparkasse Salem- 
Heiligenberg (BLZ 690 517 25), Nr. 219 36 05, 
ggf. bitte Stichwort angeben. Bitte geben Sie für die 
Spendenbescheinigung Ihre Adresse an. 

Wir danken für die Sonderspenden, die vor allem 
im Dezember auf unserem Konto eingingen, im 
Ganzen stolze 1500.- €. Auch den Spendern im 
Januar für das Gesundheitsprojekt herzlichen Dank! 

Impressum 

Herausgeber: HALLO KONGO e.V., Postfach 
1232, D-88684 Uhldingen- Mühlhofen. 
Redaktion: Nicole Thieke (v.i.S.d.P.), Bundesallee 
79A, 12161 Berlin, Elke Reichenbach (elch), Birgit 
Schoenenberger. 

Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint 
im Juli 2011. Bitte senden Sie Ihre Beiträge, 
Meinungen, Vorschläge bis Anfang Juni an: 
HALLO KONGO e.V., Postfach1232, 88684 Uhl-
dingen- Mühlhofen, E- Mail: hallo@hallo-kongo.de 

Mitgliedschaft bei HALLO KONGO  

Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO 
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 60 .-€ im Jahr 
Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu Paten-
schaften finden Sie unter www.hallo-kongo.de. 
Auch neue Paten sind jederzeit willkommen. Eine 
Patenschaft kostet 21 .-€ im Monat oder 250 .-€ im 
Jahr. Auch halbe Patenschaften sind möglich. Paten 
können kostenlos Mitglied werden. Weitere Infos 
bei Nicole Thieke (Kontaktdaten S.1). 

Den Trommelboten, der als regelmäßig erschei-
nende Publikation des Vereins HALLO KONGO e. 
V. über die Vereinstätigkeiten berichtet, können Sie 
kostenlos per Mail beziehen. Es genügt, dem 
Verein Ihre Mailadresse mitzuteilen. Bei Postver-
sand bitten wir um eine Spende zur Deckung der 
Versandkosten. 


